
Zwanzig Jahre Knaiſer
Zum 15 Auni

Am 15 Juni jährt ſich zum zwanzigſten Male der
rag an dem Kaiſer Wilhelm II den Thron ſeiner Väter
heſtieg und mit der preußiſchen Krone die des neubegrün
deten Deutſchen Reiches erbte Das war damals ein
jugendliches Gebilde jugendlich wie der Kaiſer ſelbſt den
mit ſeinen knapp achtundzwanzig Jahren der reifen Milde
des Reunzigjährigen folgen zu ſehen uns in jenem unſag
dar ſchwermütigen Frühjahr und Sommer ein Schauſpiel
gicht ganz ohne Bängniſſe war Seither ſind beide zu
ihren Tagen gekommen das junge Reich und der junge
gaiſer An beiden iſt Schweres vorübergerauſcht und mit
unter hat es ſie wohl auch mitgenommen Wir haben er
lebt wie der greiſe Reichsbegründer aus feinen Aemtern
ſchied wie er ohne den man ſich gar nicht mehr ein Regi
ment der Welt vorſtellen mochte noch durch acht Jahre
den politiſchen Begebniſſen ein tatenloſer nicht immer
froher Zuſchauer blieb und dann hochbetagt aber unver
ſöhnt ins Grab ſank Das Reich war mittlerweile ge
wachſen wie jeder Organismus wächſt dem keine ſchlei
chende Krankheit am Mark ſaugt Die einzelnen Stämme
hatten ſich einander genähert hatten mehr und mehr ein
jedes in die fremde Eigenart ſich eingewöhnt Auch wirt
ſchaftlich waren wir erſtarkt Gewaltiges leiſtete der

deutſche Gewerbefleiß immer weiter dehnte ſich unſere
wirtſchaftliche Macht immer ſichtbarlicher mehrten ſich die
Früchte unſeres Reichtums Jndes ſchien es leider als ob
unſere Geltung im Rate der Nationen damit nicht immer
Schritt hielt Uns ſelber kam unſere auswärtige Politik
nmitunter ſprunghaft unſtetig launiſch vor Jm Ausland
ſielt man uns für unzuverläſſig abenteuerluſtig kriegeri
hen Unternehmungen nicht abhold Und obwohl der Un
ſinn ſolchen Gexedes mit Händen zu ergreifen war ließ er
den Nachbarn ringsum ſich nicht austreiben Ward er
neben mancherlei tiefer liegenden wirtſchaftlichen Momen
ten zum Anlaß von Koalitionen Ententen Zuſammen
ſhlüſſen Das alles iſt natürlich nicht ohne Einfluß ge
blieben auf das Verhältnis von Kaiſer zu Nation Bei
dem ſtark perſönlichen Zug den unſere Politik nach
und nach angenommen hatte konnte es zudem gar nicht
fehlen daß man auch die gelegentlichen auswärtigen Ver
ſtimmungen auf eine perſönliche Urſache zurückzuführen be

gann Wozu denn auch noch ab und an jene unvorher
geſehenen Begebniſſe traten die man unter dem Sammel
namen des Jmpulſiviſchen zu begreifen ſich gewöhnt hat

Feuilleton
Iphigenie im Cauchſtedter Klaſſikertheater

a Wenn dieſes Blatt zur Abendſtunde in die Hände der
er gelangt iſt die Wiedereröffnung des Goethe Schiller
theaters im Nachbarſtädtchen Lauchſtedt bereits geſchehen
Das alte Theaterhaus hat ſeine Pforten den geladenen
Gäſten aufgetan und Jphigenie ſchreitet über die Szene
Thoas Herz für Oreſt zu erweichen Eh aber das Spiel
beginnt wird Karl Weiſer vom Großherzogl Hoftheater in

eimar der geniale Fauſtbearbeiter auf die Bühne treten
und Weiheworte ſprechen die Ernſt von Wilden

ruch für dieſen Tag gedichtet hat Der Dichter be
an wie keiner unſerer Zeit das Erbe Schillers zu hüten
dlickt in dieſen Strophen wehmütig auf das Geſchlecht das
eine großen Dichter Goethe Schiller vergaß und ihre Werke
in dunkler Ecke verſtauben ließ mit Begeiſterung preiſt er

nun den Tag der das Erwachen bringen ſoll und ſeine
orte klingen aus in den Ruf der weit hinaus halle

deutſcher wach auf Deutſcher ich rufe
de Deutſchland voran es winken
eine Sterne

geh Ernſt von Wildenbruch hat die Liebenswürdigkeit ge
n t der Saalezeitung dieſen Prolog zum Abdruck
r Verfügung zu ſtellen Wir bieten ihn unſern Leſern
n dieſer Stelle

Des Deutſchen Geiſt nach Sätt gung immer ſchmachtend
Ergänzung heiſchend wandert durch die Erde
Bei allen Völkern ſucht er in der Fremde

aß Nahrung ihm für ſeinen Hunger werde

Aus Frankreich holt er ſich das kecke Lachen
zaut jauchzt ſein Mund zu des Franzoſen Scherzen
In ſeinem Jnnern aber iſt ein Schweigen
Kein frohes Lachen tönt in ſeinem Hetrzen

Er zieht ins Land der mitternächt gen Sonne
on düſtrem Prieſter wird ihm düſtre Kunde
as Weib das ihm der Balſam war des Lebenrs

Am Leib des Lebens wird s zu böſer Wunde

Halle a Sonnabend
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So hat es in den Beziehungen zwiſchen Kaiſer
und Volk in dieſen zwanzig Jahren eigent
lich ein ſtetes Auf und Ab gegeben Auf den
Wellenberg iſt das Wellental gefolgt und umgekehrt auf
Zeiten da Herrſcher und Nation in Einmütigkeit ſich
fanden wieder andere in denen ſie ſchmerzlich für jeden

Patrioten verſtändnislos aneinander vorübergingen
Dennoch wurde in Kern und Weſen an unſerem bis in die
Wurzeln monarchiſchen Volk dadurch nichts geändert Das
wurde in mitunter wahrhaft erſchütternder Form erſt vor
ein paar Jahren offenbar als den Kaiſer eine langwierige
Krankheit befallen hatte über deren Natur auch die Sach
verſtändigen und Nächſten eine Weile bange Zweifel heg
ten Und jeden Augenblick würde es ſich von neuem zeigen
ſobald irgendwelche Gefahr von draußen oder drinnen den
Kaiſer bedrohte Wir durchleben im Moment ja nicht
eben beſonders erfreuliche Tage Die Bündnis und Reife
politik des engliſchen Oheims das dreiſte Jntrigenſpiel das
fortgeſetzt uns zu Leide in Paris gemiſcht wird haben eine
dumpfe geſpannte Atmoſphäre erzeugt die von der Mög
lichkeit der Entladung in den letzten Wochen vielleicht nicht
ganz fern geweſen iſt Die dunklen Wolken ſo darf und
ſo ſoll man hoffen werden wieder vorüberziehen Sollte
fremder Tücke aber doch das Spiel gelingen ſo würde die
neidiſche und feindliche Welt ſehen wie das ganze Volk
ohne Unterſchied der Parteiung der Konfeſſion und des
Stammes um den Kaiſer ſich ſcharte Das iſt die ſelbſt
verſtändliche Treue die die Nation ihrem geweihten
Repräſentanten zu bezeugen hat und in der ſie ſich ſelber
ehrt An ihr hat es in den zwanzig Jahren bisher nicht
gefehlt Sie wird auch künftighin nicht vermißt werden

o Hs

Die Zulaſſung von Frauen als Aniverſttätslehrer

Kürzlich hat unwiderſprochen die Nachricht in der Preſſe
die Runde gemacht daß das Kultusminiſteri um
aus prinzipiellen Gründen es abgelehnthabe daß Frauen ſich an einer preußiſchen
Univerſität als Privatdozenten habilitieren
Zur Geſchichte dieſer miniſteriellen Entſcheidung wird der
Köln Ztg folgendes mitgeteilt

Ende 1906 ſuchte eine Dame die im Beſitze der Doktor
würde an einer preußiſchen Univerſität als Aſſiſtentin tätig
war um die Zulaſſung zur Habilitation bei dem Kultus
miniſterium nach Bei der allgemeinen Bedeutung die die
zu treffende Entſcheidung zweifellos für alle Fakultäten und
Univerſitäten haben mußte ſah ſich das Kultusminiſterium
veranlaßt den Fall mit Rundſchreiben vom 19 Januar 1907
ſämtlichen akademiſchen Behörden zur Begutachtung zu

Aus Rußland tönt ihm neue Lebensloſung
Vom Hoffen laß und ab vom Wollen laſſe

Ein Lügner wer von Menſchengröße redet
Maſſe iſt alles du biſt Teil der Maſſe

Da wandelt da verzerrt vor ſeinen Augen
Sich ihm das Mutterangeſicht der Erde

Mit dumpfem Sinn mit ausgeraubter Seele
Kehrt er zurück zum heimatlichen Herde

Und ſieh vergeſſen in verſtaubter Ecke
Steht dort ein Buch darin er einſt geleſen
Das er geliebt als er noch jung an Leibe
Und als ſein Herz ſein eigen noch geweſen

Das iſt das Buch daraus die Mutterſprache
Der Heimatsdichtung ihm vor Zeit erklungen
Die Lieder ſind s mit denen Deutſchlands Dichter
Die Seele ous dem Schlafe ihm geſungen

Er ſteht und zaudert ſoll er in die Blätter
Die längſtvergeſſenen ſich noch einmal tauchen
Wo ſoviel neue Weisheit ihn enttäuſchte
Kann er die alte Weisheit heut noch brauchen

Und wie er endlich nun die Seiten öffnet
Und wie er endlich nun beginnt zu leſen
Da überkommt s ihn wie wenn ſchlaferwachend
Von ſchwerem böſem Traume wir geneſen

Die Menſchheit ſieht er überm Menſchen wieder
Er ſieht den Pfad darauf empor ſie ſchreitet
Er fühlt daß unwahr jener ihm verkündet
Der Menſchenwillens heil ge Kraft beſtreitet

Es gibt ein Ziel am Ende aller Dinge
Und zu erringen gibt es ew ge Güter
Deutſcher wach auf die Menſchheit zu beſel gen
Groß iſt das Ziel du biſt des Zieles Hüter

Deutſcher ich rufe dich und die Gewalt gen
Sie ruf ich dir zur Seite als Genvſſen
Sie deren Wort wie aus Kriſtall geboren
Weltüberflutend in die Welt gefloſſen

Glaub denen nicht die ſie veraltet nennen
Sie trugen alle Zweifel die dich quälen

den 13 Juni
unterbreiten Die gan
egangenen Antworten lautete dahin daß die Zulaſſung der
rauen zur akademiſchen Laufbahn weder mit der

überwiegende Mehrheit der ein

gegenwärtigen Verfaſſung noch mit den
Jntereſſen der Univerſität vereinbar ſei Dieſem
Votum ſich anſchließend lehnte das Kultusminiſterium das
vorliegende Geſuch um Habilitation aus prinzipiellen
Gründen ab

Wir möchten annehmen daß an ſich bei dieſer Frage die
Frauenwelt zurzeit einen größeren Widerſtand bei den Uni
verſitäten wie bei dem Kultusminiſterium findet Die
treibenden Kräfte der deutſchen Frauenbewegung werden ſich
ſelbſt ſoweit nicht der Eifer der Agitation und der phantaſfe
volle Ehrgeiz der Frau ihnen die Augen blendet darüber
klar ſein daß ſie nicht alle Stellungen im erſten Anſturm
nehmen können daß noch ſo manche Fragen in der Frauen
bewegung eine kühle klare Erwägung und Prüfung bedürfen
und daß ein langſames auf dahinter liegende erreichte Er
folge ſich gründendes Vorwärtsſtreben richtiger und erfolg
reicher für die deutſche Frauenwelt ſein wird als das un
geſtüme Vorwärtsſtürmen der engliſchen Frauenrechtlerinnen
Jn unſeren Nachbarländern Oeſterreich und Schweiz iſt es
bisher unſeres Wiſſens nur je einer Frau gelungen die
Habilitation als Aniverſitätslehrerin zu erreichen Jn
Deutſchland ſind Frauen bis jetzt nur als Aſſiſtentinnen für
naturwiſſenſchaftliche und mediziniſche Wiſſenſchaften zu
gelaſſen worden Auch dieſe Zulaſſung bedeutet aber unſerer
Anſicht nach ſchon den erſten Schritt zur Erreichung der aka
demiſchen Laufbahn für die Frau

Ob es ſchließlich im Laufe der Zeit dahin kommen wird
den Frauen in einzelnen Fächern die akademiſche Lehrtätig
keit zu geſtatten oder ob ihnen ſämtliche Disziplinen offen
ſtehen werden wagen wir heute nicht zu entſcheiden

J

Deutsches Reich
Fürſt Eulenburg nicht geiſteskrank

Die Nachricht einer Berliner Korreſpondenz daß man
verſuchen will den Fürſten Eulenburg als bei Leiſtung des
Eides nicht voll zurechnungsfähig erſcheinen zu
laſſen entbehrt jeder tatſächlichen Richtig
keit Eulenburg und feine Angehörigen erklärten bereits
wiederholt beſtimmt daß er bei Leiſtung des Eides im vollen
Beſitz der Zurechnungsfähigkeit war worüber ja ſchon auch
wohl deswegen kein Zweifel herrſcht weil der Fürſt gerade
in der Verhandlung in Sachen Moltke Harden eine ziemliche
Anpaſſungsfähigkett an den Tag gelegt hat die keineswegs

für ein Fehlen geiſtiger Vollwertigkeit ſpricht Nach dieſer
Richtung hat ſich auch der Rechtsbeiſtand des Fürſten ſeiner
zeit ausgeſprochen

Zur Frage der deutſchen Mehleinfuhr nach der Schweiz
wird aus Bern gedrahtet

Die Gazette de Lauſanne meldet aus Bern der
Bundesrat wolle die Verhandlungen mit Deutſchland über
die deutſche Mehleinfuhr in dem Sinne fortſetzen daß die

Sie aber wußten daß ſich Zweifel löſen
Jm heiligen Vertrauen großer Seelen

Dir galt ihr Denken ihre FlammenaugenFür dich durchmaßen ſie zukünft ge Ferne
Jn deiner Seele Goethes Schillers Seele
Deutſchland voran es winken deine Sterne

Aus Lauchſtedts vorklaſſiſcher Zeit
Mitgeteilt von Dr H Reinhold Halle

Eine höchſt anſchauliche und lebendige Schilderung des
alt lauchſtedtiſchen Badelebens aus dem Jahre 1787 vier
Jahre bevor die Uebernahme des Theaters durch die Wei
marer Hofbühne jene denkwürdige Blütezeit des Ortes ein
leitete findet ſich in dem anonymen Schriftchen Lauch
ſtedt ein kleines Gemählde an Herrn D H
in 1787 Wir teilen hier einen Auszug dieſer kultur
hiſtoriſch intereſſanten zeitgenöſſiſchen Schilderung eines
ſcharf und kritiſch beobachtenden Badegaſtes unſeren Leſern
mit unter Verzicht auf die langatmigen moraliſchen Er

er gen mit denen der Verfaſſer ſeine Beſchreibung ver
brämt

Wenn man alle die Gebäude betrachtet welche der Kur
fürſt Friedrich Auguſt hat aufführen laſſen ſo muß man
in Wahrheit geſtehen daß er ſehr viel für dieſen Ort getan
hat Er hat die Quelle ſchön faſſen und mit einem ſteiner
nen Geländer umgeben laſſen hat das Douche Bad angelegt
wo das Waſſer durch einen ſchönen und künſtlichen Mechanis
mus der überaus viel Geld gekoſtet haben muß 20 bis 30
Ellen hoch in das Dach des Badehauſes getrieben wird
Der Tanzſaal welcher zum gemeinſchaftlichen Gebrauch aller
Badegäſte beſtimmt iſt ſchreibt ſich auch von dem jetzigen
Kurfürſten her Er iſt ſehr ſchön gebauet und in ſehr gutem
Geſchmack durch ein ſanftes Grün inwendig gemahlt
hat viel Licht und Raum Einige Pavillons welche in
Allee zerſtreut liegen ſind auch durch den jetzigen Kurfürſten
erbauet worden und dienen zur gemeinſchaftlichen Kon
verſation der Badegäſte Jn der Allee iſt eine lange Reihe
Buden erbauet die jährlich an die Galanteriehändeler
welche mit ihren Waaren Lauchſtedt beſuchen verpachtet wer
den So ſchön dieſes alles iſt ſo wird man doch am Ende
auch der ſchönſten Häuſer überdrüſſig Nur die Natur
allein kann uns für die Einförmigkeit die man auch in den
ſchönſten Städten antrifft entſchädigen Wenn man ſich
alſo fehnt die Natur in ibrer Pracht zu ſehen und deswegen
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an Deu nd für beſtimmte Artikel die ſie haupt
ſächlich nach Deutſchland ausführt Zugeſtändniſſe machen
würde wogegen Deutſchland die ſchweizeriſchen Wünſche hin
ſichtlich der deutſchen Mehleinfuhr erfüllen ſollte

Allgemeine Mitteilungen
Aus Johannesburg meldet ein Telegramm der

Deutſchen Kabelgeſellſchaft daß der Staatsſekretär des Reichs
kolonialamts Dern burg heute in Eaſt London eintreffen wird

0

Ausland
Ein bedrohter deutſcher Poſten in Böhmen

Jn den Beziehungen zwiſchen den beiden Nationalitäten
Böhmens der deutſchen und der tſchechiſchen tragen natur
gemäß die Vorgänge an der Grenzſcheide beider Sprach
gebiete beſonders aktuelles Gepräge Hier treten die natio
nalen Gegenſätze am ſchroffſten tage hier wird um jeden
d Landes heiß und erbittert geſtritten Jn dieſem

uſammenhange gewinnen ſelbſt Srig niſſe rein lokaler
Natur ein erhöhtes und allgemeines Jntereſſe weil ſie viel
fach ſymptomatiſche Bedeutung tragen Ein Kampfgebiet
ſolcher Art iſt der Südweſten des Landes Hier dringen die
Tſchechen beſonders zaargſſ vor und haben ja leider auch
vor einiger Zeit bei den Landtagswahlen in Budweis einen
Erfolg errungen

Ein weiteres Ziel ihrer Wünſche und Beſtrebungen iſt
dort die deutſche Stadt Prachatitz am Oſtabhange des
Böhmerwaldes und das dazugehörige St Margareten
bad Dieſes Bad ſteht ſeit einiger Zeit zum Verkauf und
von tſchechiſcher Seite wird alles e es zu erwerben
um damit einen Keil in das deutſche Sprachgebiet hinein
zutreiben und deſſen allmähliche Tſchechiſierung vorzu
bereiten Gegen dieſe drohende r haben die großen
deutſchen Vereine Böhmens der deutſche Volksrat der Bund
der Deutſchen und der Böhmerwaldbund in Verbindung mit
dem Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs in Prachatitz
eine umfaſſende Aktion in die Wege geleitet um durch Geld
ſammlungen zum Ankaufe des Bades dieſen wichtigen Poſten
der deutſchen Hand zu erhalten Eine große Zahl deutſcher
Geſangvereine Böhmens hat ſich dieſem Vorgehen ange
ſchloſſen und will ſich durch Veranſtaltung von Konzerten an
der Beſchaffung der notwendigen Mittel beteiligen
Dringend zu wünſchen x es aber daß auch auf privater
Seite daß auch im Reiche opferwillige Freunde der
deutſchen Sache in Böhmen ihr Scherflein zu dieſem ſo wich
tigen Zwecke beiſteuern Es gilt deutſchen Boden den ſchönen
Böhmerwald deutſch zu erhalten unſeren Stammesbrüdern
zu ermöglichen was ſie mit den Worten wünſchen

Wir woll n die Hütten grau und alt
An Fremde nicht vererben
Wir woll n im deutſchen Böhmerwald
Deutſch leben und deutſch ſterben

Niedergang des Ultramontanismus in Luxemburg
Eine bemerkenswerte Erſcheinung iſt es daß in faſt

allen außerdeutſchen Staaten Europas der Klerikalismus
immer heftiger bekämpft wird beſonders dort wo er bis
dahin alleinherrſchend war So galt das Großherzogtum
Luxemburg die taube Nuß unter den europäiſchen Staaten
bislang als das Eldorado der Ultramontanen gſt es doch
das Land der jeden r s efeierten menprozeſſion von Echternach bei der man tanzend
drei Schritte vorwärts und zwei ritte zurück nach der
Melodie Adam hatte ſieben Söhne den Himmel
gewinnen kann Jetzt aber haben bei den letzter Kammer
wahlen am 2 Juni die Klerikalen in Luxemburg ſo ſchlechtabgeſchnitten Jaß die liberale Luxemburger Zeitung
ſchreiben kann

Seit Menſchengedenken hat in unſerem Lande noch
keine Partei eine ſo vernichtende e erlebt Von den 50 Mitgliedern der neuen Luxemburger
Kammer find nunmehr 23 ausgeſprochene Gegner des Ultra
montanismus zu denen ſich noch 4 mehr Jndifferente ge
ſellen Dieſen ſteht nur ein halbes Dutzend überzeugter

das Freie ſucht ſo dürfte man an keinem Orte in ſeinen
Erwartungen mehr getäuſcht werden als hier in Lauch
ſtedt Da iſt im Freien kein Baum kein Strauch kein Hügel
kein Berg kein Grün auf welchem das Auge ruhen und ſich
erquicken könnte Wenn man ſo ſagen darf ein Ocean von
Erde nichts als Erde und Himmel Das Einzige was
in der ganzen Gegend noch gefene kann und dem Auge
einige Ruhe gewährt das ſonſt ſtets in der Jrre herum
ſchweifen müßte ohne einen Ruhepunkt zu finden ſind die
Thürme von Merſeburg und der Dom

Dieß alſo wäre die Gegend um Lauchſtedt Der Ortan und für ſich ſelbſt iſt ſeßt klein ein großes Dorf ohne
Mauern man kann es höchſtens einen Flecken nennen
Aber dieſe Gerechtigkeit muß man Lauchſtedt doch wider
fahren laſſen daß es wenn man von Halle kömmt der an
enehmſte Platz in der ganzen großen weiten Ebene iſtDies erlee die Alleen und die Gärten welche dieſen

lecken einſchließen Ein Theil der Einwohner leht vom
ckerbau und dieſer iſt denn auch bei weitem der ver

Jurigetg und geſchäftigſte Aber die übrigen ſind die träg
ſten Geſchöpfe die größten Müßiggänger die ich je geſehen
habe Sie thun gar nichts ſie leben von ihren Häuſern
von dem Bad und von dem übrigen Aufwand den ein Bade
gaſt bei ihnen zu machen ſich genöthiget ſieht Man findet
es aus dieſem Grunde im Karlsbad im Ganzen genommen
nicht ſo theuer als hier weil dort mehr rechtmäßiger Er
werb und Betriebſamkeit unter den Einwohnern anzutreffen
iſt Die Zimmer ſind es nicht allein was die Häuſer
beſitzer an die Fremden vermiethen ſie vermiethen alles
was ſich denken läßt Küche und Keller Stall und Wagen
remiſe und dieſes alles zu ſolchen Preiſen die ſehr vor
theilhaft für ſie ſind

Es iſt ſchon oft in periodiſchen Schriften über die Ab
ſonderung des Adels von den Bürgerlichen in den Bädern
laute Klage erhoben worden Aber alles dieſes hat bis jetzt
r nichts gefruchtet und die Bürgerlichen ſtehen bis jetzt
noch immer auf dem Punkte wo ſie ſchon ſeit langer Zeit
geſtanden haben Wenigſtens kömmt es hier in Lauchſtedt
jedem vor der kein Edelmann iſt als wenn er lauter Weſen
öherer Art um ſich ſähe und gar nichts weiter als die
igur mit ihnen gemein hätte Der Adel macht bei ſolchen
adereiſen großen Aufwand Vielen thun dergleichen Bade

reiſen gewaltigen Eintrag doch müſſen ſie gemacht werden
weil ſich dort gewöhnlich Verwandte und Freunde die weit
von einander entfernt leben treffen und eine Zeitlang
ſprechen können Auch der weibliche Theil der Familie iſt
eine ſtarke Veranlaſſung zu einer ſolchen Reiſe weil er

Klerikaler gegenüber der Reſt iſt politiEine ultramontane Mehrheit ſt nunſnehr z
ausgeſchloſſen

Ueber die Heldentat eines ruſſiſchen Generals
wird dem Berl Tagebl aus Petersburg geſchrieben Vor
etwa 8 Tagen hielt ein Polizeioffizier am NewskyProſpekt

gleichgültig
Luxemburg

ein elegantes Geſpann an welches trotz Zurufes die t
kowbrücke die eben umgebaut wird paſſieren wollte A
der Polizeioffizier den Wagen anhielt und ihm unter allen
Umſtänden die Fahrt über die Brücke unterſagte entſtieg
ihm der Generalmajor W Gurko ein Bruder des vom Lid
wallProzeß bekannten Gurko ſchlug dem Polizeioffizier die
Mütze vom Kopf beſtieg ſelbſt den Kutſchbock und traktierte
den Polizeioffizier ſowie die herbeigeeilten Schutzleute

mit Peitſchenhieben ins Geſicht und fuhr ſodann
ber die Brücke Dieſes Vorgehen des ſchneidigen Peitſchen

ger hat zur Folge gehabt daß er jetzt auf Veranlaſſunges Kriegsminiſters einen Abſchied einreichen mußte Die
Affäre dürfte für den General Gurko ein ſehr unangenehmes
weiteres Nachſpiel haben es heißt daß Stolypin auch aufeiner ſtrengſten gerichtlichen Beſtrafung beſteht

Da gegenwärtig noch der Kriegszuſtand über Peters
burg verhängt iſt kann Gurko ſeine Auflehnung gegen die
Adminiſtration ſehr teuer zu ſtehen kommen Freilich ſind
ſchon viele Hände tätig um den General dem Arm der Ge
rechtigkeit zu entziehen

Annektionsgelüfte auf Panama
Jn New Vork bricht ſich die Ueberzeugung Bahn daß

Rooſevelt die bevorſtehenden Wahlen in Panama be
nutzen wird um die Republik zu annektieren Tafts Brief
an den Präſidenten von Panama wonach die Bundes
regierung bei etwa vorkommendem Wahlbetrug einſchreiten
werde iſt nur dahin zu deuten daß Rooſevelt Vorwände für
eine Jntervention ſucht

Kleine Tagesnachrichten
Der Schweizeriſche Ständerat hat entſprechend der

bundesratlichen Vorlage für Kriegsmaterialan
ſchaffungen im Jahre 1909 einen Kredit von 4 845 514
Franken genehmigt

Der frühere Schiffsfähnrich II mo wird nächſten Monat
nach der Teufelsinſel gebracht werden

e J

Provinzial Nachrichten
Reideburg 12 Juni Der älteſte Einwohner

unſeres Ortes der Veteran Kulf iſt im Alter von
95 Jahren geſtorben Der Verſtorbene der ſ allgemeiner
Achtung und Beliebtheit erfreute hatte als Soldat gegen
den Aufſtand in Baden mitgekämpft

Schkeuditz 13 Juni Beim Schießen mit
einem Teſchin iſt am 3 Pfingſtfeiertag ein hier zu
Beſuch weilender junger Mann ſchwer verletzt worden
Mehrere junge Leute ſchoſſen nach einer Scheibe wobei zwei
im Laufe der Unterhaltung der zu nahe kamen

traf den Kaufmann Paul n eine Kugel in den
opf Der Bedauernswerte begab ſich ſofort in ärztliche

und ſpäter in kliniſche Behandlung nach Halle da die Kugel
im Kopfe ſitzen geblieben iſt

S Mühlhauſen 13 Juni Ein bedeutender
Einbruchsdiebſtahl wurde geſtern vormittag im
Reſtaurant Koburger Hof ausgeführt Dem Reſtaurateur
wurde aus einer Kommode die in einem Zimmer neben der
Gaſtſtube ſteht ein Betrag von 500 Mk entwendet Der
Verdacht lenkte ſich auf einen Arbeiter der mit einer ge
wiſſen L aus Erfurt in dem Gaſthofe logiert hatte Der
beſtohlene Reſtaurateur traf den Verdächtigen geſtern abend
an der Sondershäuſerſtraße und ſtellte ihn zur Rede P ließ
ſich jedoch auf keine Erklärungen ein ſondern ergriff die
Flucht Sein Aufenthalt iſt noch nicht ermittelt Dagegen
gelang es ſeine Begleiterin zu verhaften

alsdann Hoffnung hat bemerkt und geſehen zu werden und
ſeine Eitelkeit mit ins Spiel kömmt Und ſo finden
denn die jungen Edelleute gleich bei den auf Eroberung aus
gehenden Fräuleins Bekanntſchaft ſie gehen m Frühſtück
es wird getanzt zuſammen gegeſſen alsdann in Zwielichten
ſpazieren gegangen und aus dieſen günſtigen Augenblicken
ſo viel Vortheil gezogen als möglich iſt Dies iſt die Ge
ſchichte eines und beinahe aller Tage die ein junges Fräu
lein in Lauchſtedt zubringt

Man kann in Lauchſtedt in der Allee nicht zwei Schritte
gehen ohne auf ein Kreuz zu ſtoßen ohne einer Uniform
zu begegnen und einen Herrn mit einem goldnen Knopf
vor oder hinter ſich zu ſehen Dieſe drei Arten von Bade
gäſten die Domherren die Officiers und die Kammerherren
ſamt dem übrigen gelehrten und ungelehrten Adel halten
ſich alle feſt zuſammen und ſchließen einen ſo dichten Zirkel
daß es kein Menſch wagen darf ſich unter ſie zu miſchen
Bei der Table hote hat man die Einrichtung ſo gemacht
Es ſteht im Tanzſaal eine Tafelordnung angeſchlagen welche
die Namen und die Rangordnung der Speiſenden erhält
Nach dieſer Tafelordnung werden erſtlich die Excellenzen
placiert alsdann die Grafen auf dieſe folgen die Barons
und die ſimplen Edelleute nach ihren Chargen und die
Bürgerlichen machen endlich den Beſchluß Und doch bezahlt
täglich in der Woche einer ſo gut zehn Groſchen als der
andere und Sonntags einen Gulden ohne den Wein und
Se Excellenz nicht mehr als der Sekretär Für keinen
Menſchen iſt hier weniger zu thun als für den Gelehrten
Die meiſten Bädegäſte ſind entweder Adliche oder Kaufleute
welche größtenteils aus Leipzig ſind Dieſe letzern kommen
unſtreitig am beſten zurecht ſie machen es wie die Adlichen
ſchließen ſich an einander an und formieren eine eigene Ge
ſellſchaft Von dieſer iſt nun gewöhnlich auch der Gelehrte
ausgeſchloſſen weil dieſe Herren auch ſo ihre eigenen Be
griffe haben

Um mein Gemählde vollſtändig zu machen eile ich
Jhnen von den kleineren Beluſtigungen Nachricht zu geben
die den Tag und die Nacht ausfüllen helfen und den Bade
gäſten die Zeit vertreiben Alle vierzehn Tage pflegt man
dort ein Feuerwerk auf einer ſchönen und großen Wieſe zu
geben die nahe bei der Brunnenallee liegt An dem
Namenstage des Kurfürſten der auf verſchiedene Weiſe ge
feiert wurde hatte man eine Jllumination veranſtaltet
Andere Arten des Vergnügens ſind nicht ſo unſchuldig
Voran ſtehen die Hazardſpiele die hier ſo wie in allen
Bädern erſtaunlich im Schwange ſind Und dieſe Spiel
ſucht iſt ſo allgemein daß ſie ſich von den oberſten Klaſſen

W Mühlhauſen 11 Juni Der Ste ehe ſet ngeſäht Am dihier viele Gemüter erregt hat ſchein jetzt in
Weiſe beigelegt zu werden Durch den
bau des Staatsbahnhofes iſt nämlich die Verwalt Um
Ebeleber Privatbahn gezwungen das bisher vo tung der
Bahnhofsanlage innegehabte Gebäude an den Sta ihr zu
zurückzugeben und ſich einen neuen Bahnhof zu Dieder
Nun rentiert die Bahn aber bereits ſehr ſchlecht g bauen
T und ein neuer Bahnhof würde auf Jahre hinau Proz
haupt jeden Gewinn ausſchließen Aus dieſem G über
der Aufſichtsrat der Ebeleber Bahn an die Ende iſt
direktion mit dem Erſuchen herangetreten die Gl n
Bahn in Zukunft in den neuen Staatsbahnhof mit eiaihter
zu dürfen damit ihr der Bau eines neuen Bahnhofe Hren
bleibt Jm Prinzip iſt die Direktion mit dieſem Vor art
einverſtanden verlangt aber als Entſchädigung rund lege
Mark Obgleich die Verhandlungen noch nicht abgeſchl
ſind läßt ſich doch wohl ſchon mit Beſtimmtheit ſag
die Ebeleber Bahn dieſe Summe bezahlen wird um
Bau eines neuen Bahnhofes aus dem Wege zu gehen
im Intereſſe der Reiſenden läge es wenn die beiden
höfe vereinigt würden Kommt keine Einigung zuſtang
dann dürfte es für immer unmöglich ſein die Linie n
hauſen Ebeleben in den Staatsbahnhof aufzunehmen l

Brocken 12 Juni Wetterbericht Aufdem Brocken hat in den beiden letzten Tagen das neh uf
freie trockene Wetter angehalten gleichzeitig iſt unter d
Einfluß der von Nordweſten nach Südweſten drehende
Luftſtrömung Erwärmung eingetreten Das Barometer er
reichte geſtern mittag ſeinen höchſten Wert 671 Min
meter Seitdem iſt es langſam im Fallen begriffen Heute
nachmittag ſtand es noch auf 667 Millimeter Schon geſtert
wurde in den Nachmittagsſtunden eine Höchſttemperatu
von 12 Grad erreicht heute nachmittag trat eine weitere
Steigerung auf 16 Grad ein Die Fernſicht vom Brocen
war vielfach durch Dunſtſchichten gehemmt Für die Folge
iſt weitere Erwärmung und damit Neigung zu Gewittern
zu erwarten die Abkühlung aber auch gute Fernſicht

ringen werden

9 Ziegenrück u SäuglingsfürſorgeDie hieſige Geſundheitskommiſſion hat einſtimmig beſchloſſen
zur Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit und zur Auf
beſſerung der Säuglingspflege Unbemittelten freie ärztliche
Behandlung bei jedweden Erkrankungen von Säuglingen
d h Kindern im erſten Lebensjahre zuteil werden zu

laſſen Weiter hat die Geſundheitskommiſſion einſtimmig

der gut Jahres
bedorſteheſteihhe

Auch

beſchloſſen in Anbetracht der PrWptet der ſkrophulöſen
Augenleiden im Kindesalter und in Anbetracht der ſchweren
Schädigung welche derartig erkrankte Augen durch Vernach
läſſigung oder unzweckmäßige Behandlung erleiden unbe
mittelten augenkranken Kindern freie ärztliche Beratung
zuteil werden zu laſſen

Erfurt 12 Juni e hier tagende Ver
band deutſcher Elekktrotechniker beſchloß ein
ſtimmig eine Reorganiſation des Verbandes wodurch deſſen
Beſtehen auf 20 Jahre gefſchert iſt

2 Pordhauſen 12 Juni Schwere Fracht
Dem Afrikaforſcher Wißmann wird in ſeinem Geburtsorte
Lauterberg ein Denkmal in Form eines Steines geſetzt
Dieſer ungeheure Koloß der das Gewicht von 400 Zentnetn
hat wird durch die hieſige Speditionsfirma Hümme mit 16
Pferden zwiſchen Drei Annen Hohne und dem Brocken wen
geholt nach dem Bahnhof Wernigerode zur Bahn beförden
und dann ſeinem Beſtimmungsorte zugeführt Das Denk
mal wird im Kurpark zu Lauterberg ſeine Aufſtellung
finden

Eisleben 11 Juni
Laufe dieſes Jahres ſoll ein Urkundenbuch der
Mansfelder Bergwerke erſcheinen Trotz der unm
fangreichſten archivaliſchen Forſchungen konnten bisher ein
zelne wichtigere Bergwerksürkunden insbeſondere a das
Original des dem Grafen Gebhard zu Mansfeld von Kaiſer
Karl IV am 21 Juni 1364 zu Budweis erteilten Bergwerks
privilegs b die Mansfelder Berggerichtsordnung von 1521
und 1536 im Original oder in Abſchrift e das Original des
Freilaſſungspatentes des Kurfürſten Johann Georg II zu

bis auf die unterſten erſtreckt daß es kein Kaffee oder Wein
haus giebt wo nicht mehrere Farobänke zu höhern und nie
drigern Points anzutreffen wären Vorzüglich hat es mir
aus dieſer Rückſicht um die Halliſchen Studenten leid gethan

Von öffentlichen Beluſtigungen iſt mir nun nichts mehr
übrig als das Schauſpiel Die Geſellſchaft welche hier in
Lauchſtedt ſpielt heißt die Bellomoiſche und es iſt

zu bedauern daß das Haus worinnen ſie ſpielt ſo
chlecht gebauet iſt Man findet ſich ſehr getäuſcht wenn man

den Zeddel lieſt und darauf findet daß dieſer oder jenes
Stück auf dem neuerbaueten Theater in Lauchſtedt gegeben
werden ſoll alsdann hingeht und eine Art von Scheune
findet die von Holz und Brettern zuſammengenagelt und

mit Schindeln gedeckt iſt AchtEs vergeht in der Woche kein a an dem nich
Halliſche Studenten und Bürger nach Lauchſtedt kommen
ſollten vorzüglich geſchieht es von den Studenten wenn ein
Schilleriſches oder anderes in dem Geſchmack dieſer Herren
geſchriebenes Stück auf die Bühne gebracht wird und von
den Bürgern Sonntags Dieſer Tag iſt für die letztern u
eigentliche Tag wo ſie in der Allee zu glänzen ſuchen s e
großer Theil der Halliſchen Welt dreht ſich an dieſem Tag
in einem bunten Zirkel in der Allee herum und von d
Aufwartemädchen der Studenten an bis hinauf in die ober
Klaſſen iſt nicht ein weibliches Geſchöpf das nicht an
ſolchen Tage durch ihren Putz und Anzug in dem
Lichte zu erſcheinen ſich beſtrebte Der weibliche Teil
Halliſchen Welt iſt es nicht allein der ſich gern putzt we
der männliche thut das nämliche nur auf eine ihm en
Weiſe Diejenigen Studierenden welche ihren größ
Glanz in einem großen Huth und einer ungeheuern Ko en
in noch größern Stiefeln und fürchterlichen Sporen ſet
haben Sonntags gewiß den größten Huth mit der We
heuerſten und bunteſten Kokarde auf und die größten wie
feln und fürchterlichſten Sporen an Sonntags iſt t die
ein gewaltiger Strom der hin und her rauſcht voll en
Allee und ſo nahe ſind einander die Menſchen Wenn
von einer Höhe herunter ſieht ſo wogen die Köpfe hin v
her wie Wellen des Meeres und die bunte Miſchung je
allen Ständen von allerlei Trachten und Kleidungen dein ſchönes Bild Hier geht ein Bauer eine Halliſche Maf

beſten
der

of

ein Halliſcher oder Merſeburger Bürger ein Domhert i
Hallore ein Geheimerrath ein Profeſſor ein Officier
wieder ein Bauer Dieſe Abwechſelung hat mir un
viel Vergüngen gewährt
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Hresden 28 April 1671 nicht ermittelt werden Esen h diejenigen die ſich etwa im Beſitz der voren unten oder anderweiter Mansfelder Berg
gen rkunden aus der Zeit bis 1600 namentlich auch von

ger Aebüchern der Berggerichte Eisleben Mansfeld und
Geri tedt befinden oder ſonſtige ſachdienliche Auskunft geben
getiſt angelegentlich gebeten eine Mitteilung an den
jönne geber des Urkundenbuches Herrn Referendar a D
die in Eisleben Berggewerkenhaus gelangen laſſen zu

wo gerb 12 Juni Auf dem ſächſiſchen Pro
i al Bundesſchießen, das hier vom 10 bis

vie ſtattfand wurde von 369 Schützen geſchoſſen Der
de an Schießeinlagen und Feſtkarten betrug 13 962 Mk

Erlös Eiſenach 12 Juni Der Mitteldeutſche
fomo ilklub, Sitz Eiſenach veranſtaltet vom 3

Aus September 1908 eine große internationale Automobil
bis Fahrt nach Thüringen Preisſternfahrt zu der alle dem

eutſcher ſowie den anerkannten internationalen
mobilklubs angehörenden Automobiliſten Nennungen

Au ichen können Die Stiftung wertvoller Preiſe iſt in
Ausſicht genommen

Cöthen 12 Juni Teuerungszulagen
gechtsauskunftsſtelle Jn der geſtern abgehal

en Kreistagoſizung wurde beſchloſſen den Bureau und
n Wegeaufſichtsbeamten des Kreiſes eine außerordentliche
lage von 100 Mark den unteren Beamten und An
elten eine ſolche von 830 Mark zu gewähren Beſchloſſen

Alde zunächſt auf Widerruf die Errichtung einer
Rechtsauskunftsſtelle für den Kreis Cöthen

g Bernburg 12 Juni Kampf gegen die Rat
ten Zur Vertilgung der überhand nehmenden Ratten
ſtellten die ſtädtiſchen Behörden 1200 Mk in den Etat ein
Hie Ausrottung der läſtigen Nager erfolgt durch Phosphor
latwerge Die Rattenvertilgung ſoll nicht zwangsweiſe
ſondern nur in den Häuſern eingeführt werden wo es ge
wünſcht wird Um durchgreifende Beſſerung zu erzielen
wurde der Weg der Selbſthilfe empfohlen

Jena 12 Juni Drei Stationen AmMittwoch nachmittag hat in dem De Zuge der gegen
Uhr Jena durchfährt eine junge Dame aus München

hei Station Jena einem Mädchen das Leben gegeben Zu
fällig befand ſich ein Frauenarzt im Zuge Durch Tele
gramm wurde in Naumburg Kinderwäſche beſtellt da der
Zug dort hält und in Halle wurden Mutter und Kind in
die Klinik gebracht

Leipzig 12 Juni Mitbrennender Zigarre
vor Gericht Als Zuhörer kam heute morgen ein
ſtellenloſer Handlungsgehilfe in einen Verhandlungsſaal
des Landgerichts in der Hand hielt er die brennende Zi
garre Wegen Ungebühr vor Gericht wurde er zu einer
Haftſtrafe von einem Tage verurteilt und ſofort zur Ver
hüßung dieſer Strafe abgeführt Zu ſeiner Entſchuldigung
gab er an daß er nicht gewußt habe wo er ſeine Zigarre
habe aufheben ſollen

Leipzig 12 Juni Aus dem n ſt e Jn demGrundſtück Gretzſchelſtr 2 in Leipzig Reudnitz ſtürzte das
Töchterchen des Werkmeiſters Chriſtian Strobel beim Spielen
aus dem Fenſter der erſten Etage in den Hof hinab Das
arme Kind erlitt einen Schädelbruch man hofft es indes
am Leben zu erhalten

Gerichtsverhandlungen
Schöffengericht

Halle a 11 Juni
Verhängnisvolle Revolverſpielerei

Die bedauerliche Revolveraffäre durch die der 18jährige
Formerlehrling Kurt Taatz in Nietleben am Karfreitag d Js
wie wir damals berichteten ein Auge verlor fand durch die
heutige Schöffengerichtsverhandlung gegen den wegen fahr
läſſiger Körperverletzung angeklagten neunzehnjährigen
Schloſſer Auguſt Jentzſch folgende Aufklärung Am Karfreitag
vormittags lagerte Jentzſch mit Taatz und noch einem Bekannten
auf einer Wieſe vor dem Teiche in Nietleben Sie erzählten ſich
allerlei und rauchten Zigarren dazu Jentzſch zog während der

Unterhaltung einen geladenen Revolver hervor und gab einen
Schuß nach dem anderen Ufer des Teiches ab Er pflegt wie er
vor Gericht eingeſtand ſchon ſeit längerer Zeit ſtets einen ge
ladenen Revolver bei ſich zu tragen da er jeden Morgen ſchon um
à Uhr über freies Feld nach einer Ziegelei zur Arbeit gehen müſſe
Nach dem Schuſſe nahm Jentzſch ein geöffnetes Taſchenmeſſer in
die linke Hand ſchwang den Revolver in der rechten und rief in
kenommiſtiſchem Uebermüt Na jetzt könnten zehn Mann kom
men die könnten alle nichts gegen mich machen Jch habe ent
ſichert und jeden gerade am Schuſſe Dann rief er ſeinen Be
kannten ſpöttiſch zu Na ihr Feiglinge ihr habt wohl Angſt in
den Hoſen Jetzt traut ſich wohl keiner mehr ran Taatz richtete
ſich bei dieſen Worten aus ſeiner liegenden Stellung empor faſt
im ſelben Augenblick entlud ſich der Revolver und die Kugel traf

m

Prolso und Auswahl

ohns

Konkurranz

der von Linné angelegte

Geschäftshaus J

rern r

ihn ins rechte Auge Der Verwundete hörte keinen Knall fühlte ſorgt
nur einen heftig brennenden Schmerz im Auge und glaubte Jentzſch
habe ihn mit dem Meſſer geſtochen Er wurde bald bewußtlos und
mußte nach Halle in die Klinik geſchafft werden Hier befindet
er ſich noch immer in ärztlicher Behandlung Das verletzte Auge
hat ſeine Sehkraft völlig verloren und ſoll nächſtens herausgenom
men werden damit nicht das geſunde Auge in Mitleidenſchaft ge
zogen wird Die Kugel hat noch nicht entfernt werden können
Der Amtsanwalt rügte die Revolverſpielerei des Angeklagten als
frivol und beantragte mit Rückſicht auf die ſchweren Folgen eine
Gefängnisſtrafe von 9 Monaten Das Gericht hielt aber bei der
Jugend und bisherigen Unbeſcholtenheit des Angeklagten einen
Monat Gefängnis für ausreichend Außerdem wurde auf
10 Mk Geldſtrafe wegen unerlaubten Waffentragens erkannt
Der Verletzte wird nun gegen Jentzſch zivilrechtlich auf Schaden
erſatz klagen denn er iſt durch den Verluſt des Auges aus ſeinem
Beruf als Former für immer herausgeriſſen worden

Die erzürnte Mutter
Die 46jährige Arbeiterfrau Marie Haafe in Gottenz geriet

am 7 April d in heftige Entrüſtung über den dortigen Schu l
lehrer weil ihr achtjähriges Söhnchen laut heulend aus der
Schule nach Hauſe kam und ihr klagte der Lehrer habe ihm den
Buckel ganz jämmerlich vollgehauen Nach Schilderung der Mutter
ſchreg das arme Kind janz jottserbärmlich es ſei ganz blitz

blau von Schwielen geweſen Nach den Angaben des Lehrers hat
der kleine Haaſe die Unart ſchon vor Beginn einer Züchtigung
ganz fürchterlich zu brüllen und ſich dann während des Strafaktes
ſo heftig hin und her zu werfen daß ſein Zuchtmeiſter Mühe hat
die weniger edlen Körperteile zu treffen Die Züchtigung am
7 April war die zweite ſeit Monat Februar beide ſollen höchſtens
in 5 bis 6 Schlägen beſtanden haben Der kleine Burſche ſei
keineswegs dumm aber ſehr faul und namentlich in ſeinen häus
lichen Arbeiten ſehr nachläſſig Die erzürnte Mutter ſtürmte in
den Schulhof und ſtellte den Lehrer während dieſer noch Schule
hielt in ſehr lauten Worten zur Rede Der Lehrer hatte ſich ſofort
nach Entfernung des laut heulenden kleinen Haaſe im ſtillen ge
ſagt Aha heute kommt noch was Er wies die ſcheltende
Mutter mehrmals aus dem Schulhofe da er keine Zeit ſondern
Dienſt habe Die Erbitterte drohte ihm ſie werde ſich beim Paſtor
und Superintendenten über ihn beſchweren Der Lehrer er
widerte ihr das möge ſie ruhig tun er habe ſein Züchtigungsrecht
nicht überſchritten Die Frau rief darauf in hellem Zorn
Wiſſen Sie was Sie ſind Ein verfluchterLump ſind Sie Der ſo gröblich beleidigte Lehrer erklärte

vor Gericht er würde keine Anzeige gemacht haben hätten nicht
die noch in der Schule verſammelten Kinder die Schimpfworte
gehört Den Strafantrag hat der Schulvorſtand geſtellt Er
lautete auch noch auf Hausfriedensbruch Das Gericht nahm aber
nur Beleidigung an und hielt mit Rückſicht auf die beſcheidenen
Verhältniſſe der Angeklagten eine Geldſtrafe von 10 Mark
für ausreichend ſo ſtreng auch an und für ſich ein rohes Benehmen
gegen einen Lehrer zu verurteilen ſei Die Frau erklärte die
10 Mk nicht zahlen zu können Sie gebe zu den Lehrer ver
fluchter Lump genannt zu haben aber das könne ihr in ſolcher
Lage kein Menſch verdenken

Mühlhauſen 11 Juni Wechſelfälſcher DieStrafkammer verurteilte den früheren Roßſchlächter Auguſt
Müller aus Gotha zu 5 Jahren Zuchthaus zehn
Jahren Ehrverluſt und 650 Mark Geldſtrafe weil er ge
meinſam mit ſeinem Sohne Hermann der zu 9 Monaten
Gefängnis verurteilt wurde in den verſchiedenſten Städten
mit falſchen Wechſeln Schwindel getrieben hatte Du tſächlich hatte er Fahrräder Möbel und Uhren ſowie u
werke gegen die Wechſel an ſich genommen und den etwa
auf den Wechſeln verzeichneten überſchüſſigen Betrag noch
in bar ausgezahlt verlangt

e e
Bäder und Sommerfrischen

Ballenſtedt am Harz eine der ſchönſten Sommerfriſchen des
Harzes im Herzogtum Anhalt an der Eiſenbahn Quedlinburg
Aſchersleben gelegen erfreut ſich immer größerer Beliebtheit Ein
Beweis dafür iſt die zunehmende Zahl der Kurgäſte die in den
letzten Jahren die Höhe von 3500 überſchritt Die Gründe für die
Beliebtheit Ballenſtedts liegen hauptſächlich in den herrlichen
Waldungen die ohne weſentliche Steigungen unmittelbar von den
Straßen der Stadt zu erreichen ſind Dazu kommt das Fehlen jeg
licher Jnduſtrie Auch für Leute welche nicht gern große Spazier
gänge machen iſt Gelegenheit geboten zum Naturgenuß durch die
unmittelbar die Stadt umgebenden ſtädtiſchen Parkanlagen in
denen faſt täglich Konzerte veranſtaltet werden Berühmt iſt auch

dein Publikum jederzeit zugängliche
Schloßpark mit ſeinen Waſſerkünſten und 30 Meter hohen Fontäne
ſowie die die ganze Stadt in einer Länge von faſt einem Kilometer
durchziehende Allee Gute Gaſthöfe und Konditoreien ſowie zahl
reiche Penſionen und Sommerwohnungen bei billigen Preiſen er
möglichen ein gutes Unterkommen bei freundlichen Wirten Auch
für die Geſundheitsverhältniſſe iſt viel getan durch außerordentliche

und der in deſſen Nähe befindlichen Anlagen verwandt

Dagebüll und den Jnſeln Föhr und Amrum iſt ein vierter

Sauberkeit in den Straßen durch ausgezeichnete Quellwaſſer
leitung und Badegelegenheiten im Freien Für geiſtige Anregung

Bedeutende Preisermässigung
S auf unsere anerkannt allerbilligsten Preise

Grosse Posten Damen Blusen Kostümröcke Kostüme Kleider Faletots Staubhmäntel Kleider
stoſſfe jeglicher Art Blusenstoſſe Seidenstoſſe garn DBamen u Mädchen Hüte Schleifen Passen
Rüschen Gürtel Seldenband Spitzen Blumen Sonnensechirme Herrenhüte Knabenhüte ete ete

sind

zu enorm hilligen Preisen
vurn PFoerkauf gestellt

Halle a Marktplatz 2 u J

die ſtädtiſche Bibliothek Die Bahnverbindungen ſowohl über
AſcherslebenHalle und DeſſauGüſten als auch
Halberſtadt ſind ſehr bequem und bieten Anſchlüzüge nach allen ln Wein

Nordſeebad Wyk auf Föhr Der Badeort Wyk einFeſtgewand angelegt bereit die zahlreichen Gäſte t e
die jährlich aus allen Gauen Deutſchlands und darüber hinaus
nach hier kommen um Heilung und Stärkung zu ſuchen Hotels
und Logierhäuſer präſentieren ſich inwendig und auswendig in
einem neuen Kleide manche unter ihnen ſind dazu weſentlich ver
größert und zeitgemäßer eingerichtet worden Richt weniger Fleiß
iſt ſeitens der Badeverwaltung auf die Verſchönerung des Strandes

r dieBeförderung der Paſſagiere und Güter zwiſchen der Salat

dampfer erbaut der ſich durch Größe Einrichtung Schnelligkeit und
Eleganz auszeichnet Der zur Orientierung der Gäſte jährlich er
ſcheinende Führer unſeres Bades kommt in dieſem Jahre in einer
Auflage von 18 000 Exemplaren zum Verſand Das Werk kann
unentgeltlich ſowohl von der Badeverwaltung in Wyk wie von den
Auskunftsſtellen des Verbandes deutſcher Nordſeebäder und der
Annoncen Expedition von Haaſenſtein u Vogler G in Hamburg
bezogen werden

Oſtſeebad Prerow Zu den wenigen Stranddörfern der Oſtſee
küſte welche eine Badeſaiſon haben und ſich trotz des Fremdenver
kehrs ihre Eigenart bewahren konnten gehört unzweifelhaft das
idylliſche Prerow Ausgezeichnet durch ſeine inſulare Lage auf
der ganz bewaldeten Halbinſel Darß durch einen vorzüglichen fein
ſandigen Badeſtrand durch den parkartigen Charakter des Dorfes
mit den einzeln liegenden ſchmucken Landhäuſern und ganz be
ſonders durch den urwüchſigen Darßer Wald bietet Prerow ſowohl
dem Erholung Suchenden als auch dem Freunde einer ſchönen
Natur und dem Maler ſtets neuen Genuß Daher auch die ſtete
Zunahme der Zahl der Badegäſte Die rührige Badeverwaltung
tritt in dieſem Sommer mit einem reich illuſtrierten Führer her
vor der den eigenartigen Reizen Prerows eine eingehende Würdi
gung angedeihen läßt und über alles für den Badegaſt Wiſſens
werte unterrichtet Der Führer iſt durch die Badeverwaltung und
die Geſchäftsſtelle des Verbandes der deutſchen Oſtſeebäder koſten
los zu beziehen

Oſtfeebad Graal Meckl prangt im ſchönſten Frühlingsſchmuck
Beim herrlichſten Wetter lohnt ein Aufenthalt an See und im
Wald Proſpekte gratis vom Badeverein oder von der Geſchäfts
ſtelle des Verbandes deutſcher Oſtſeebäder Berlin RW 7 Unter
den Linden 76

Oſtſeebad Zoppot Die Badedirektion iſt von jeher bemüht
geweſen ſich dem Geſchmack und dem Bedürfnis jedes einzelnen
Badegaſtes anzupaſſen Hier können die Verwöhnteſten wie auch
der kleine Beamte und Handwerker die den Reiſeetat in beſchei
denen Grenzen zu halten gezwungen ſind ihren Wünſchen und
Neigungen entſprechend ſich einrichten Nach dem Oſtſeebad Zoppot
werden in dieſem Sommer folgende Ferienſonderzüge abgelaſſen
und zwar von Berlin am 6 Juli und 3 Auguſt von Breslau am
6 Auguſt Die beiden letzteren Züge ſind noch inſofern von be
ſonderer Bedeutung als man durch ſie auch eine Beſichtigung
Königsbergs auf billige Weiſe in Ausſicht nehmen kann

Jn Bad Salzungen ſind bis jetzt 968 Kurgäſte einge
troffen e

Die Marienbader Kurliſte verzeichnet 6735 Kurgäſte

o D
Halleſcher Marktbericht

vom 13 Juni
Eier pro Mandel 0,85 0,95 M Moherüben pr Mol 012 018 MButter pro Stück 0,65 0,70 Blumentohr pr St 0,40 0,60

ühner pro Stück 1,765 3,50 Spargel p Pfund 0,25 0,50

n z 9 r ro h 0,04 0,06auben jg p Paar 0,80 o en pr 05 0,10Ganſe pro Stck 400 600 Koblrabt pro St e
Enten pro Stück s z r pro Liter 0,12 0,18Kaninchen S 110 1,80 ellerie pro Stück Sg en an S Kartoffeln v tr 306 400
aſanen e e 4 7 0,20 Jurken pro St 0,20 0,40 g

Aepfel pro Mdk 0,30 0,80 am ſ 970 0Kirſchen pr Ltr 0,50 0,60 indflei 75 0,90Stachelbeeren p Ltr 0,20 0,25 K 9,80 1,40Schotenerbſen p Ltr 020 025 l Radieschen 2 Boch 006 006

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geo z
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und

Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

CÄCÄrrromuo tGGÖo o
Die Frauen stimmen mit
mittel das durchgreift ohne der Wäſche zu ſchaden Geg r
die Wäſche ſchont ſie ſchön und rein und weiß macht wie
gefaener h W 2 Waniß e mit LuhnslWer zweifelhaften und wäſche en a ausdem Wege gehen will achte beim kauf von Luhns ſor adas rote Band Nachahmungen weiſe man entſchieden e uf
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hotol i So
neben Apollo Theater

Beſtgepflegte Hiere

zehn

Inh Kmil Kunze
Weinberg
Herrl Parkanlagen

Hente an m z Angenehm Aufenthalt
net e Tüt v

nieren ituMadeng Oeſterr Goulaſch S eſteaerfriſche getene ä7

im Kaſſerol 5 e GebirgenHochachtungsvoll en aRot t Beier Saethane Hirsch
Robert Pranz Singakademie

Musik Leiter Professor O Reubkoe,
Mittwoch den 17 Juni 1908 abends s Uhr

in den Kaisersälen

1833 1908
unter MAitwirkung
Hildesheim r

errn Max rm alle Bass
ProgrammI Jabllate 100 Peninne Fär Solostimmen

Orchester von G Fr Haendel bearb v Robert Franz2 Chorlieder von Robert Franz
8 Lieder am Klavier von Robert Franz

Hörnern und Harfe von Joh Brahms

Graf Blumenthal Magdeb No 86Harfo Herr ſoh Snoer v Leipziger Gewandhaus Orchester

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch
handiung Reinhold Koch Alte Promenade Ia Fernspr 1199

Für Studierende Karten beim Univers Kastellan

10879

Erinnerungs Konzert
von Fräulein Martha Oppermann
Herrn Albert Jun er in Tenor

Chor und

Gesänge für Frauenchor mit Begleitung von zwei
Orchester Die Kapelle des Füs Rgts Generalfeldmarschall

Konzertflügel C Bechstein aus dem Magazin der
Karten u 10 10 55 und 05 Mk in der Hofmusikalien

acil Wiüttelkämcl
Morgen Sounntag früh 6 und nachm Z Uhr

Zwei
der Kapelle des Füſ zRegts z 36

tree tm n wert J PfgI ach m
grosse Konzerte

O Wiegert Kgl Muſikdirh hSonntag den 14 Juni nachm 4 bis abends 11 Uhr
2wei grosse Militär Konzerte

der Kapellen des
Generale ger

t tritt 35 Pfg Karten gü

n I Garten
Sountag den 14 Juni 10895

Billiger Sonnkag
Von mittags 12 Uhr ab Erw ab Erw 30 t 20

2 grosse Militär Konzerte
ausgeführt vom

Winkler

Leitung Herr Stabshoboiſt Löber Torgau
Anfang m 4 bezw abends 7 Uhr

Miuſhory des 4 Thür Inf Regts r 72

eld Art Regts Nr 75 und des Füſ Reg
chall Graf S Neuthal Magdep Nr 36

äile n ine ſie in hale5
Heute Sonnabend den 15 Juni abenös S les

Große Parade Vorſtellung
mit glänzendem ProgrammSountag den 14 Juni nachm 4 u abös 8 2thr

in den unwiderruflich

die beiden letzten großenn EIIIIIE nmit glänzendem Programm
ſtatt Jn jeder Vorſtellung Auftreten des geſamten
Künſtlerperſonals Damen und Herren in ihren Glanz
leiſtungen ſowie
Reiten u Vorführen der beſten nPferde des ſehr reichen Mia

Sämmtliche Clowns und Auguſten v urkomiſchen und neueſten Witzen und Späßen

Die Abſ edsvorſtellung am Sonntag abend
geſtaltet ſich zu der alänszendſten der hier ge
gebenen VorſtellungenBilletts zu den Abendvorſtellungen bei Stein
brecher e Jasper

Sachachtungsvon Gebr Blumenfoeld

D an k
Vor unſerer Abreiſe nach Chemnitz ſagen wir für das

e geneigte Wohlwollen uns bei unſerem hieſigen
erweilen in ſolch reichem Maße verliehen worden iſt zu

nächſt den ſtädtiſchen Behörden dem hohen Offizierkorps
der verehrlichen Preſſe ſowie dem hochgeehrten Publikum
von Halle und Umgegend den herzlichſten und ergebenſten
Dank verbunden mit der Bitte uns bis zur Wiederkehr
vorausſichtlich im Jahre 1910 ein recht recht gutes An
denken zu bewahren

Hochachtungsvoll Gebr Blumenfelch Direttoren

ILIIIIIIII

n

Leuchttu m
Park und Gartena agen von unühbertrofſener

Pracht Die Rosenblüte beginnt
Es ladet höflichet ein F 22

ſemer Motel
en mit 3 Villenenommiertes vornehmesh

Bach Grund
im Oberharz

aus
Jlluſtr Proſpekt

Zur Reise
Reise Anzüge
Reise Hemden
Reise Müte
Reise Mützen,Reise Schuhe u Sdiefel
Reise Koſfer
Reise Taschen
Reise Necessaires

Reise Flaschen u Becher
Reise Plaids etc ete

Wetterkragen Havelocks Joppen
aus feinstem steir u Kamelhaar Loden

imprägniert

Bayr Rucksäcke
O V Borchert

Bazar für Herren
Gr Stoinatrasse 10

Fernsprecher 1191

e
ig vorne

e öſorſemuen

d farb

Welss un

Ich habe mich mit heutigem Tage

Magdeburgerstrasse 10 1
Zahntechniker

niedergelassen

Erich Mänter

Hotel de Saug
neben Apollo Theater

Beſtgepflegte Liere
Heute Stamm
Bayr KalbRieſen iekeine t r

Schweinsnieren

Madeira z Gin Kaſſerol oulaſch

Hochachtungsvoll

Robert Beier

Walhalla TheaterSonntag 2 Spez Vors ate er

0a halbe Käccbiſtibe

Mpoln heatr

Direktion Gustav Poller
Sonuntag den 14vorm 11 u nachm J hr

2 gr Garton Konzorte

Entree frei
Abends S Uhr

Gaſtſpiel des Berliner
Metropol Ensembles
unter perſ Mitwirkung des

Dir Max Samst
Zum letzten Male

Das Wldrhen
ohne Ehre

Senſationsſtück in 4 Akten von
Walter Melville

Montag unwiderruflich
letzte

e

S

3 u

F Café u cori
RKRohenzollern
Zugfreier schattiger

Garten
Angenehmer Aufenthalt

JIlsenburg Har7
Villa Silvana

Zimmer m Balk 12 p Woche

Feſena uileaune lahmeyerverke x

frankfurt n
Halle a Lindenstr 70

Dynamowerk

Zweign
6591

Baun und Ausführung Kompl elektrischer

Licht und Kraft Anlagen
öllers Rosengarten

D Einzig in seiner Art eine Sehenswürdigkeit ersten e
D Herrlicher Bumenduft erfrischende LuftVorzügliche und preiswerte Verpuebunsg

Zu allen Tageszeiten ein leicht erreichbarer Erholungsort für Jung und Alt
Station der Kleinbahn Halle Merseburg Fahrpreis 10 Pfg

Braunmlage
S enkurort i Oberharz 640 m

a Emilie Villenviert hoch
am Berge gel direkt a Fichtenwald herrliche Ausſicht gr eleg
Zimmer

Geschw Peters Fernſpr 81

S T
24 /6 08 I F A T3 D
Mittwoeh 24 5 Uhr L F T
Aſtshranhenhasse der Weber

Wirher löpfer bartger Seleret

Wir erſuchen unſere ſämtlichen
Mitglieder die allgem Kranken
kaſſen Verſammlung am Mitt
woch den 17 Juni abends
8 U r in de e Salen t
ahlreich zu beſuchenar Der Vorſtand
Berühmte löonſ

Handlinienleserin
aus Hannover

enur Damen 8 u ſpr F e ünt links
Kellnerſtr 1Zurüokg kehrt

Dr Ricetott

Rabemimsel Morgen Sonntag
aEtapiissement eeglechtosgenen m Gr FPrei Konzert

an die Dienstag u Freitag Konzerte ihren Anfang nehmen Anfan g 3 UhrSonntag den 14 cr Ballmusik Achtungsvoll Fritz Zruavort
10921

i Garten Winter garten i Garten
Sountag den 14 Juni 1908 abends 8 Uhr

Grosses Extra Militär Kongzert
ausgef vom Trompeterkorps d Mansf Feld Artill Regmts Nr 7frues Eintritt 35 Pfg Karten gültig

Telephon 3017 Leonhardt

a

Hauswirtſchaftlicher Vortrag über
Wäſchereinigung u Familienbad

nachmittags von 5 Uhr
haben für g Perron u Ju
aber von Penſionen Hotetorien 2c ſtatt am Dienstag 16 JnrhIm

a Uhr nachm bis 1 Uhr konzertiert unter im Saale derSonntags Zirt aghmet Fredi h 10922 Kaiser Wilhelms Ha lIe z
das Knrſtſtr Salon Orcheſter Soliſten erſten Ranges Ein Kind wäſcht und desinfiziere

Wäſche einer öſe gen Waſchma praktiſ hine

Velsenburgkellerevuntag den I Dnni c Syſtem Krauss u zwar in 7 I
de ka 45 Hemden tad enDiner a Mark 2 von 12 bis 3 Uhr e

z Krebsſuppe 10900 ellenbad Wiegenbad 7Aal blau oder Kotelettes mit Spargel
GänſeBraten oder KalbsFricandeau

Kompott 337 Salat
TortButter n Käſe

Gemeinschaftliche Ortskrankenkasse
Paul Hanuse

ſtehende Wanne Syſtem Kra
in denen ein Erwachſener mit n
Eimer Waſſer badet und die a Uchen
wenigen r en zum vorzügl

ampf
intritt frei

r
r

ar umändern laſſen
öflichſt ladet einSchwi

Die Arbeitgeber und r r unſerer Kaſſe machendarauf aufmerkfam daß am 17 Juni in den Thalig Salenwir deren auf a Sanatoriumeine allgemeineKrankenkaſſen Verſammlung Dr Preiss Gan Rat
ſtattfindet zu der wir bitten recht zahlreich erſcheinen zu wollenDer Peorſtand P Möbius Vorſitzender bat klgersdure im Ihr alle

Ferdinand Dannemann unirehee 1
Der heutigen Poſtauflage 3

eine Preisliſte der Firma n
Rittor G m v H Spielware uf
ritter Halle a bei wore
wir unſere geehrten Leſer 9
beſonders aufmerkſam machen
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